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Beschlussvorlage 
2. BM/022/2022 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Opernhaus-Kommission 08.07.2022 öffentlich Empfehlung 

Stadtrat 20.07.2022 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Ergebnisse und Empfehlungen des städtebaulichen Gutachterverfahrens zur Verortung des 
Operninterims in und an der Kongresshalle 
 
Anlagen: 

01_Zusammenfassung Ergebnis Gutachterverfahren zur Standortbestimmung (TISCHVORLAGE) 

 
Sachverhalt (kurz): 
Ausgehend von dem Beschluss des Stadtrats vom 15. Dezember 2021, wonach im "Rahmen 
des Vergabeverfahrens [von Planungsleistungen für das Operninterim] von den Bietern 
Fachbeiträge zu einer denkbaren Platzierung des Ergänzungsbaus abgefragt werden" sollen, 
hat die Verwaltung im Rahmen einer parallelen Mehrfachbeauftragung am 2. Mai 2022 
insgesamt acht international renommierte Architekturbüros mit städtebaulichen Gutachten 
beauftragt. Im Rahmen eines Hearings, das im Live-Stream aus dem Z-Bau übertragen wurde, 
waren am 16. Mai insgesamt 60 Vertreterinnen und Vertreter verschiedenster Akteure der 
Stadtgesellschaft eingeladen, ihre Positionen öffentlich zu formulileren und in das Verfahren 
einzubringen. 
 
Nach einer fachlichen Vorprüfung durch das verfahrensbetreuende Büro C4C Berlin werden die 
acht Büros am 30. Juni 2022 ihre Gutachten präsentieren. Ein hochkarätig besetztes, 
neunköpfiges Beratungsgremium wird die Entwürfe bewerten und eine Empfehlung an die 
Opernhauskommission und den Stadtrat formulieren. 
 
Die Verwaltung wird über das Gutachterverfahren berichten und die Empfehlung des 
Bewertungsgremiums zur Aussprache vorstellen. Die Opernhauskommission spricht ihrerseits 
eine Empfehlung an den Stadtrat zur Beschlussfassung am 20. Juli 2022 aus. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja BOH und die Ausweichspielstätte sind von hoher Relevanz für die diverse 

(Stadt-) Gesellschaft. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Ref. VI 
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Empfehlungsvorschlag: 
Die Kommission schließt sich der Empfehlung des Bewertungsgremiums vom 30. Juni 2022 an 
und empfiehlt dem Stadttrat, den in der Empfehlung benannten Standort für den 
Ergänzungsbau für die weiteren Planungen festzulegen. 
 
Angesichts des knappen Zeitrahmens soll die Verwaltung damit beauftragt werden, ein 
Verfahren zur gemeinsamen Vergabe von Planung und Bau des Ergänzungsbaus am 
vorgeschlagenen Standort zeitnah einzuleiten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat erhebt die Empfehlung der Opernhauskommission vom 8. Juli 2022 zum 
Beschluss. 
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